
 

 

ChatGPT in der PKV-Beratung 

 
Anja Glorius, Geschä2sführerin von KVop9mal.de, ordnet die 
Empfehlungen von ChatGPT für procontra ein. 
Ausgangslage, die wir ChatGPT wissen lassen: Selbstständig, 
männlich, 58 Jahre alt, DKV versichert seit 20 Jahren. 

 

 

Fragenübersicht 

1. Mein PKV-Tarif ist mir zu teuer. Wie kann ich meinen Beitrag langfrisMg reduzieren? 
2. Was sind die Vorteile eines internen Tarifwechsels? 
3. Wann ist eine Gesundheitsprüfung beim internen Tarifwechsel von der PKV möglich? 
4. Wann darf eine PKV beim internen Tarifwechsel wieder Wartezeiten vereinbaren? 
5. Welche Nachteile hat der interne Tarifwechsel der PKV? 

 

 

Frage 1: 
Mein PKV-Tarif ist mir zu teuer. Wie kann ich meinen Beitrag langfris>g reduzieren? 



 

Antwort ChatGPT: 

 

 

Anja Glorius (KVop>mal) zu dieser Empfehlung: 
Die Einordnung ist aus unserer Sicht umfangreich, erklärt die Themen aber im Kontext noch 
nicht ausreichend. Konkret heißt das im Beispiel des 1. und 2. Punktes: 

Punkt 1: Nutzten Versicherte Leistungen noch nicht, haben diese dennoch eine hohe Relevanz. 
Nur weil ein Kunde kein Diabe9ker ist, sind Insulinpumpen dennoch ein wich9ges HilfsmiRel. 
Daran ändert auch der Preis nichts. Das Ergebnis zielt hier nur auf Leistungskürzung ab. Fatal 
aus unserer Sicht.  

Wie beraten wir diesen Punkt bei KVop9mal.de? 

Kunden haben häufig Tarifelemente versichert, derer Sie sich nicht bewusst sind. Unter 
Anderem wurde das Krankentagegeld bei Altersteilzeit nicht gekürzt oder bei einer 
erweiterten Leistung des Arbeitgebers nicht angepasst, Krankenhaustagegeld trotz 
versicherter Wahlleistungen, Beitragsentlastungskomponenten, die erst nach 85 rentabel 
sind. Alles Anlässe über die man mit dem Mandanten zur Anpassung sprechen kann. Aber 
nicht stupide und stoisch Leistungen reduzieren. Außerdem kann man Zusatzversicherungen 
mit Altersrückstellungen so reduzieren, dass Sie noch in Teilen leisten aber weitestgehend 
beitragsfrei sind.  



 

Punkt 2: Erhöhung des Selbstbehaltes ist zwar ein Instrument, das bei einer 
überpropor9onalen Beitragserhöhung denkbar ist, allerdings fehlt hier die Risikoeinordnung 
für spätere Tarifwechsel zur Selbstbehalt Reduzierung, die dann mit einer 
Gesundheitsprüfung ist.  

Wie beraten wir diesen Punkt bei KVop9mal.de? 

Natürlich ist die Erhöhung der vereinbarten Selbstbeteiligung ein Instrument. Ändert aber 
ohne einen wirklichen internen Tarifwechsel nichts daran, wenn ein Kunde in einem 
geschlossen alten Tarif mit vergreistem Bestand ist. Vielmehr könnte es die Situa9on sogar 
verschlechtern, denn gibt es bei neuern Tarifen nur noch niedrige Selbstbehalte hat man 
später durch die erneute Gesundheitsprüfung bei der Reduk9on des Selbstbehaltes weniger 
Chancen und Möglichkeiten.  
 

Frage 2 
Was sind die Vorteile eines internen Tarifwechsels? 

Antwort ChatGPT: 

 



 

Anja Glorius (KVop>mal) zu dieser Empfehlung: 
Nun beginnen die ersten fachlichen Fehler bei einer KI-Beratung, denn 
Versicherungsbedingungen können bei einem internen Tarifwechsel fast nie beibehalten 
werden. Jeder Tarif hat in Teil III eben gerade andere Bedingungen und auch die anderen 
Bestandteile der Versicherungsbedingungen verändern sich bei einem internen Tarifwechsel.  

 

Frage 3 
Wann ist eine Gesundheitsprüfung beim internen Tarifwechsel von der PKV möglich? 

Antwort ChatGPT: 

 

 
Anja Glorius (KVop>mal) zu dieser Empfehlung: 
In der nächsten Ebene der Fragstellung zu der Konkre9sierung der Gesundheitsprüfung beim 
internen Tarifwechsel entstehen die ersten eklatanten fachlich offensichtlichen Fehler. Eine 
Gesundheitsprüfung bei Tarifen für ältere Menschen, Erhöhung des Selbstbehaltes und 
Anwartscha2 ist schlicht falsch. Alle drei angesprochenen Anlässe sind nicht existent oder 
führen gerade nicht zu einer Gesundheitsprüfung. 

 



 

Frage 4 
Wann darf eine PKV beim internen Tarifwechsel wieder Wartezeiten vereinbaren? 

Antwort ChatGPT: 

 

 

Anja Glorius (KVop>mal) zu dieser Empfehlung: 
Es entstehen keine Wartezeiten bei der Erhöhung des Selbstbehaltes. Hier verwechselt die KI 
echte bedingungsgemäße Wartezeiten mit der Wartezeit auf eine Leistung, weil man die 
Kosten erst selber tragen muss. Auch die Anwartscha2serklärung ist nicht korrekt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Frage 5 
Welche Nachteile hat der interne Tarifwechsel der PKV? 

Antwort ChatGPT: 

 

Anja Glorius (KVop>mal) zu dieser Empfehlung: 
Der zweite Punkt vernachlässigt aus unserer Sicht eklatant die OpLon der 
Gesundheitsprüfung mit der Folge des Risikozuschlages für verbesserte Leistungen und der 
Op9on des Mehrleistungsverzichtes.  

Der Punkt Altersrückstellungen konterkariert die Antwort bei Altersrückstellungen zu den 
Vorteilen des Tarifwechsels. Die Antwort ist auch hier falsch, denn natürlich werden die 
Altersrückstellungen wegen eines niedrigeren Altersrückstellungsbedarfes beitragsmindern 
verrechnen. Ein Verlust impliziert aber das Sie dem Versicherten nicht zugutekommt.  


